
seit mittlerweile 7 Jahren darf ich Bürgermeister von Mank sein. Die
Einbindung aller Beteiligten ist mir nicht nur bei Projekten wichtig,
sondern auch wenn´s ums Feiern geht. Zu meinem 40. Geburtstag
möchte ich daher ein gemeinsames Fest feiern, zu dem alle Manke-
rinnen und Manker eingeladen sind. 

Am Sonntag, 7. August starten wir um 9.00 Uhr mit der Messe und
anschließend gibt's einen Frühschoppen mit der Stadtkapelle am
Rathausplatz. Jede Besucherin und jeder Besucher ist von mir privat
auf Würstl und ein Getränk eingeladen. Für weitere Speisen und
Getränke sorgt die Manker Wirtegemeinschaft. Eine Hüpfburg ist für
die Kinder organisiert. Bei Schlechtwetter weichen wir in den Stadt-
saal aus. Ich freue mich auf Ihr Kommen!

In den Sommermonaten ist in der Gemeinde Hochsaison für das Ferienspiel und alle Bauarbeiten: das betreu-
te Wohnen hinter dem Marienheim wird bereits umgesetzt, damit wird ein weiterer sozialer Meilenstein für
Mank geschaffen. Die Straßenbauarbeiten für den öffentlichen Parkplatz hinter dem Nahversorgungszen-
trum und in der Prandtauergasse laufen auf Hochtouren und sollen bis zum Schulbeginn abgeschlossen sein.
Mit der Solartankstelle und LED-Straßenbeleuchtung wird hier ein weiterer Punkt des Energiekonzeptes umge-
setzt. In Großaigen entsteht derzeit die Busbucht und die Dorfgemeinschaft plant ein Dorfplatzl. Die Bauarbei-
ten für das neue Vereinsdepot bei der Kläranlage sind bereits im Gange, Mitte August beginnt die Aufstellung
der Halle. Die Erschließung der neuen Parzellen in der Schlossgasse ist ebenfalls gestartet.

Mit der Fertigstellung des dritten Brunnens im Wasserwerk ist Mank für künftige Entwicklungen gut gerüstet -
am Samstag, 24. September findet der Tag der offenen Tür im Wasserwerk statt. Für die Jugend starten wir am
selben Tag den Manker Skate-Contest und das City-Rock Festival. Einen Tag später steht Mank wieder ganz
im Zeichen des Michaeli-Kirtages - ich lade Sie ein dabei zu sein!   

Bürgermeister Martin Leonhardsberger

BÜRGERMEISTER-INFO
DER STADTGEMEINDE MANK

Liebe Mankerinnen und Manker,

Amtliche Nachricht   Zugestellt durch Post. at
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Spatenstich für das betreute Wohnen
Am 7. Juli fand der Spatenstich für das betreute Wohnen neben dem Marienheim mit Sozial-Landesrätin
Barbara Schwarz statt.

Der erste Bauabschnitt umfasst 14 Wohnungen mit Gesamtkosten von 1,56 Mio. Euro. Insgesamt sind 29 Woh-
nungen von der GEDESAG geplant. BGM Martin Leonhardsberger freute sich über den Projektstart und

bedankte sich bei der GEDESAG, bei Marienheim-
Direktor Gerhard Dittinger und Sozial-Landesrätin
Barbara Schwarz für die gute Zusammenarbeit:
"Die Anbindung an das Landesheim ist in NÖ ein-
zigartig - durch den unterirdischen Verbindungs-
gang zum Marienheim profitieren beide Häuser."
Direktor Alfred Graf von der GEDESAG ging mit
Architekt Gerhard Dollfuß auf die Details zum Pro-
jekt ein und würdigte die gute Kooperation aller
Beteiligten. Sozial-Landesrätin Barbara Schwarz
sprach sich klar für die Zusammenarbeit zwischen
Heim und betreutem Wohnen aus.

Nähere Infos zu den Wohnungen auf Seite 2!

Foto: beim Spatenstich v.l.: Baumeister Gerhard Lang, Direktor

Alfred Graf, Landesrätin Barbara Schwarz, BGM Martin Leon-

hardsberger und Architekt Gerhard Dollfuß.
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Barrierefreie Wohnungen zu
sehr günstigen Bedingungen
Die betreuten Wohnungen neben dem
Marienheim sind zwischen 40 und 60 Qua-
dratmeter groß und rollstuhlgerecht gestal-
tet. Ein Aufzug ermöglicht den barrierefreien
Zugang. Auch auf die Ökologie wurde
geachtet: optimale Wärmedämmung und
Wohnraumlüftung ermöglichen eine Ener-
giekennzahl von 22 Watt je Quadratmeter.
Dazu kommt noch die solare Warmwasser-
bereitung und Biomasse-Fernwärme als Hei-
zung. Die Wohnbauförderung wird somit
optimal genutzt, zusätzlich können die künf-
tigen BewohnerInnen einen Wohnzuschuss
beim Land beantragen. Die Miete für eine
47-Quadratmeter-Wohnung kann so für eine
Einzelperson mit monatlich 900 Euro Net-
toeinkommen auf 130 Euro reduziert wer-
den. Ende 2012 sollen die ersten 14 Wohnun-
gen bezugsfertig sein. 

Bewerbung bis 1. September

Beim anschließenden Info-Abend wurden
die Details zum Projekt und den Mietkosten
im Stadtsaal präsentiert. Mehr als 60 Interes-
sierte folgten den Ausführungen - bis 1. Sep-
tember läuft die Bewerbungsfrist für die
ersten 14 Wohnungen. Auch für den zweiten
Bauabschnitt kann man bereits Interesse
bekunden.

Die Info-Mappe ist im Rathaus Mank er-
hältlich, weitere Infos auf www.gedesag.at.

Manker Wasserversorgung gesichert
In der 2. Juli-Woche erfolgte die Inbetriebnahme des dritten
Brunnens im Wasserwerk der Stadtgemeinde. Der neue Brun-
nen ermöglicht eine Verdopplung der Kapazität auf knapp 9
Liter in der Sekunde, rund 120.000 Euro wurden investiert.

"Die Wasserversorgung in Mank ist damit für künftige Entwick-
lungen gesichert", freut sich Bürgermeister Martin Leonhards-
berger. Bereits seit dem Vorjahr laufen die Vorbereitungen
für die Erweiterung mit dem dritten Brunnen und die Erneue-
rung der UV-Anlage. Dank dem Entgegenkommen der Fami-
lie Taubinger wurde das Projekt möglich. "Die Wasserknapp-
heit im Mai hat die Entscheidung klar bestätigt - Wasser ist ein
wertvolles Gut, mit dem wir sorgsam umgehen müssen", so
der Bürgermeister, der mittlerweile die Sofortmaßnahmen
wieder aufheben konnte. 

Wasserknappheit im Mai
Rund 220 Kubikmeter Wasser werden in Mank im Durch-
schnitt täglich verbraucht, im Mai schnellte der Wert
während der Hitzeperiode auf 350 Kubikmeter empor. Die
Brunnen konnten diese Menge nicht mehr produzieren,
sodass der 800 Kubikmeter große Speicher fast komplett ent-
leert wurde. Die ausgerufenen Sofortmaßnahmen zur Siche-
rung der Trinkwasserversorgung zeigten Wirkung: ab Ende
Mai entspannte sich die Situation, Mitte Juni war der Behälter
wieder voll. "Dank der Mithilfe der Bevölkerung haben wir
diese Zeit gemeinsam gut gemeistert", ist Wasser-Stadtrat
Wolfgang Ammerer überzeugt.

Tag der offenen Tür im September
Am Samstag, 24. September ist nachmittags ein Tag der offe-
nen Tür im Wasserwerk der Stadtgemeinde in Hörsdorf
geplant, bei dem man die neue Anlage besichtigen kann. 

Sanierung öffentlicher Wege
In Kälberhart
wurden Teil-
stücke der
öffent l ichen
Wege saniert
und auf den
Ste i l s tücken
mit Betonstrei-
fen versehen,
so auch der
Weg Richtung
S c h l a n g e n -
kreuz. Insgesamt wurden 400 Laufmeter betoniert und 100 m³
Beton verarbeitet.
Ein Dank gilt den Anrainern, die bei den Arbeiten fleißig mit-
geholfen haben.

Foto:
V.l. Werner Wohlmuth
von Groissmaier &
Partner, Stadtrat
Wolfgang Ammerer und
Gemeindearbeiter
Leopold Fellner.

Foto v.l: Franz Fisselberger, Anton Gastecker, Franz
Luger, Franz Zöchbauer jun., Alois Simhofer, Alois König,
Franz Zöchbauer sen., VzBgm. Franz Kaufmann
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Bischof DDr. Klaus Küng zu Gast in Mank
Im Rahmen seiner bischöflichen Visitationen besuchte DDr. Klaus Küng am Sonntag, 26. Juni die Pfarre Mank.

Vereine, Stadtgemeinde, Pfarrgemeinde, Pater Lukas, BH Dr. Elfriede Mayrhofer, BGM Martin Leonhards-
berger, Dechant Wolfgang Reisenhofer und viele Mankerinnen und Manker empfingen den Bischof am
Hauptplatz. Im Rahmen der gemeinsamen Messfeier in der randvollen Pfarrkirche betonte der Bischof die
Familie als wichtiges Vorbild für die Weitergabe des Glaubens. Bei der anschließenden Agape nützten viele
die Gelegenheit, mit dem Bischof ein paar Worte zu wechseln. Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat berich-
teten dem Oberhaupt der Diözese von den Aktivitäten der Pfarre, die vielen Helfer und freiwilligen Mitarbeiter
der Pfarre wurden bei einem gemeinsamen Mittagessen gewürdigt.

Foto: v.l.: Der Manker Pfarrgemeinderat und Pfarrkir-

chenrat mit dem Bischof; 1. Reihe v.l. Karl Müllner, Pater

Lukas Roitner OSB, Bischof DDr. Klaus Küng, Dechant

Wolfgang Reisenhofer, Dr. Fritz Brunnthaler. 

Im Hintergrund: v.l. Erich Scheibelhofer, Gernot Sandler,

Manfred Pichler, Ing. Johann Schrittwieser, Anton

Schwab, Andreas Schrittwieser, Heidelinde Fellner,

Margarete Eder, Friedrich Hiesberger, Mathilde Ebner,

Maria Frank, Franz Kaufmann, Ing. Manfred Halbwachs,

Gerlinde Graf, Ing. Josef Resel, Renate Wagner,

Johanna Wolf, Friederike Fohringer und Mag. Franz Bauer

Weitere Fotos von der bischöflichen Visitation in
Mank unter: https://picasaweb.google.com/ger-
hard.zeiss/ Bischofsvisitation StadtpfarrkircheMank

Kläranlage Münichhofen eröffnet
Am Sonntag, 17. Juli fand im Rahmen des Münichhof-
ner Dorffestes die Eröffnung der Kläranlage mit
Dechant Wolfgang Reisenhofer und BGM Martin
Leonhardsberger statt.
96.000 Euro wurden von 6 Hausbesitzern für 500 Meter
Kanal, Kläranlage und Pumpwerk investiert. Die Grün-
dung der Abwassergenossenschaft erfolgte am 16.
September 2008. Für die Planung sorgte Josef Kozisnik
vom Büro Baumeister Kreutzer aus Loosdorf, die Bau-
arbeiten wurden an die Fa. Schweighofer aus St.
Georgen vergeben. 

Reibungsloser Ablauf
Im Frühjahr 2010 fanden die Bauarbeiten statt, und
seit Mai 2010 ist die Anlage ohne Probleme in Betrieb.
"Der ganze Ablauf von der Planung bis zur Ausführung
hat reibungslos funktioniert", freut sich Obmann Hies-
berger. Über 350 Arbeitsstunden wurden an Eigenlei-
stungen eingebracht. BGM Martin Leonhardsberger
gratulierte zur vorbildlichen Dorfgemeinschaft und
zum gelungenen Gemeinschaftsprojekt - mittlerweile
sind alle 8 Manker Abwassergenossenschaften in
Betrieb.

Foto: v.l.: Die Abwas-
se rgenos senschaf t
Münichhofen: 1. Reihe
v.l. Kassier Johannes
Janker, Obmann Franz
Hiesberger, Obmann-
Stv. Ferdinand Guge-
rel, Klärwärter Franz
Muhr; 2. Reihe v.l. Klär-
wärter Robert Hiesber-
ger, Schriftf.-Stv. Moni-
ka Janker, Schriftführe-
rin Christine König, Kas-
sier-Stv. Maria Hiesber-
ger, Kassaprüferinnen Anna Gugerel und Waltraud Muhr.

Neues Vereinsdepot entsteht
In der vergangenen Woche wurde mit den Arbei-
ten für das Fundament des neuen Vereinsdepots
bei der Kläranlage begonnen. Anfang August wird
das Fundament für die 800 Quadratmeter große
Halle fertig sein. Mitte August beginnt die Aufstel-
lung der gebrauchten Halle, welche das ehemali-
ge Vereinsdepot am Areal des Nahversorgungs-
zentrums ersetzt. Im Herbst können die Vereine ihr
neues Quartier beziehen. Bereits  Ende September
wird die leere Halle für den Skate-Contest der
Stadtgemeinde genutzt.

Foto:
v.l. Vereinsge-
meinschafts-
Obmann
Gerhard Luger,
BGM Martin
Leonhardsberger
und
Bauleiter
Günther Sax
vom Baubüro
ZÖFA

Mehr als 10 Vereine
Mehr als 10 Vereine nutzen neben der Stadtge-
meinde die Lagermöglichkeit für ihre Utensilien. In
der Halle ist auch eine Sandbox für die Feuerwehr
integriert, die das Befüllen der Sandsäcke bei
Hochwasser ermöglicht. "Der Standort neben der
Kläranlage in unmittelbarer Nähe zum Ort ist für
Vereine und Gemeinde optimal", erklärt BGM
Martin Leonhardsberger. Genau 1 Jahr haben die
Verhandlungen mit der Telekom bis zum Abschluss
des Kaufvertrages gedauert. Rund 150.000 Euro
werden für Halle und Grundstück investiert.
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Betreutes Wohnen im Caritas Wohnhaus  startete im Juli

365. Wallfahrt der St. Pöltner nach Mank
Am Samstag, 2. Juli fand die traditionelle Wallfahrt der St. Pölt-
ner nach Mank statt. Die Pilger machten sich um 4.00 Uhr früh
in St. Pölten mit Dompfarrer Norbert Burmettler auf den Weg
nach Mank. Nach mehreren Stationen wuchs die Pilgergrup-
pe auf rund 40 Personen an. In Mank wurden die Pilger beim
Schlangenkreuz von BGM Martin Leonhardsberger und den
Manker Bäuerinnen empfangen, die eine Stärkung mit heimi-
schen Schmankerln vorbereitet hatten. "Am 2. Juli 1646 - also
auf den Tag genau vor 365 Jahren fand die erste Wallfahrt
statt", erklärte Dompfarrer
Burmettler, der sich sehr für
den Manker Wallfahrerweg
engagiert und sich über die
gute Zusammenarbeit mit
den Gemeinden freut. Mit
der traditionellen Messe um
16.00 Uhr in der Manker Kir-
che wurde die 365. Wall-
fahrt abgeschlossen.

Foto v.l. Michaela Zöchbauer,
BGM Hannes Zuser aus Hürm,
Georg Zöchbauer und Sabrina
Dvorak, Dompfarrer Norbert Bur-
mettler, Michaela Hiesberger.

Franz Bauer zum Kapell-
meister der Münichhofner
Dorfkapelle ernannt
Im Rahmen des Münichhofner Dorffestes
am Sonntag, 17. Juli wurde Franz Bauer
zum Kapellmeister der Dorfkapelle
Münichhofen ernannt. "Franz ist immer da
für uns und da war klar, dass er diese klei-
ne Auszeichnung erhalten soll", so Franz
Hiesberger, der persönlich die Urkunde
erstellte.

Foto: v.l. Karl Mitterböck, Alexandra Muhr, Franz Hies-
berger, Kapellmeister Franz Bauer, Christina Muhr
und Eva Bauer.

Im Juli ging das neue Haus für betreutes Wohnen im Hof des Caritas-Wohnhauses Mank in der Bahnhofstraße
in Betrieb. Am Sonntag, 26. Juni segnete Bischof DDr. Klaus Küng das nächste Sozialprojekt in Mank.

Das Haus bietet in 3 Wohneinheiten Platz für vier Bewohnerinnen und Bewohner - die Betreuung erfolgt direkt
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Wohnhauses. "Damit kommen wir wieder auf 40 Bewohner",
erläutert Wohnhausleiter Richard Untertrifallner. "Mit dem neuen Wohnhaus werden auch 2 weitere Arbeits-
plätze für BetreuerInnen geschaffen." Im Haupthaus wurden zur noch besseren Betreuung 4 Zimmer in den
letzten Jahren auf Einzelzimmer umgestellt. 

Ein Jahr Bauzeit

Die Errichtung erfolgte durch Manker Firmen, rund 250.000 Euro wurden in das 160 Quadratmeter große Haus
investiert. Auch ein angebauter Schuppen und die Neugestaltung der Müllsammelstelle sind Teil des Projektes.
Die Caritas hat als Erfüllungsgehilfe für die Stadtgemeinde das Haus errichtet. Am 25. Juni 2010, also genau 1
Jahr und einen Tag vor Eröffnung, wurde der Gemeinderatsbeschluss gefasst. Stadtrat Karl Kalteis hat die erfor-
derlichen Verträge mit der Caritas verhandelt, STR Walter Wieser konnte bei der Bauaufsicht mit Wohnhausleiter
Richard Untertrifallner auf eine große Unterstützung vor Ort zählen. "Richard Untertrifallner hat sich vorbildlich um
den Bau gekümmert und für den reibungslosen Ablauf gesorgt", lobt auch BGM Martin Leonhardsberger.
Umwelt-GR Herbert Permoser hat sich für eine Energieoptimierung und Wohnraumlüftung erfolgreich eingesetzt.

Foto: v.l. Wolfgang Aigelsreiter, Andreas Wagner, Andreas Mitmasser, Kornelia Skriwan, STR Karl Kalteis, Maria Stieger, Dechant Wolfgang
Reisenhofer, Wohnhausleiter Richard Untertrifallner, Bischof Klaus Küng, VizeBGM Franz Kaufmann, Thomas Kampleitner, Gerlinde Mildner,
Josef Heiligenbrunner, BGM Martin Leonhardsberger, Dir. Friedrich Schuhböck, Josef Gaupmann und STR Walter Wieser.
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2nd Change eröffnet neu in
der Bahnhofstraße
Am 1. September eröffnet das Fach- und
Tauschgeschäft "2nd Change" von Manuela
Lerchecker in der Bahnhofstraße 4 seine
Pforten.

"Jeder kann im Geschäft ein Fach mieten
und neuwertige Waren zum Verkauf anbie-
ten", erklärt Manuela Lerchecker das innova-
tive Geschäftsmodell, das sie in Deutschland
kennen gelernt hat. Von Kleidung, Handta-
schen, Haushaltswaren, Sport- und Kinder-
spielwaren bis hin zu Musikinstrumenten und
Antiquitäten reicht die geplante Palette.
"Jeder hat in seinem Haushalt neue oder
neuwertige Dinge die nicht mehr benötigt
werden - mit dem Verkauf in meinem Ge-
schäft kann man sich die Haushaltskasse auf-
bessern", so Lerchecker. Das Zielpublikum ist
bunt gemischt, ein zusätzliches Angebot wird
es für die Jugendlichen geben. In einem
eigenen Raum werden vor allem Tausch-
artikel wie Handys, Kleidung, Modeschmuck
oder DVD´s für die Teens angeboten.

Beim Start wurde die Jungunternehmerin
vom RIZ-Gründerservice, der Stadtgemeinde,
Vermieter Stefan Schrittwieser und dem Man-
ker Stadtmarketing unterstützt. "Wir freuen uns
über das neue Geschäft, das auch der erste
Schritt für die Aktivierung der Leerflächen im
Ort ist" so BGM Martin Leonhardsberger und
Stadtmarketing-Obmann Hannes Zimola.
Seit 22. Juli besteht die Möglichkeit, die
Waren abzugeben: jeden Freitag von 9.00
bis 17.00 Uhr und jeden Samstag von 9.00 bis
12.00 Uhr.
Ab 1. September startet der Verkauf - am
Eröffnungswochenende ist die Miete gratis.

Öffnungszeiten ab 1. September 
Dienstag 8.30 - 12.00 und 15.00 - 18.00
Mittwoch 8.30 - 12.00
Donnerstag & Freitag 8.30 - 18.00
Samstag 8.30 - 17.00 Uhr

Manker Jugendtalk
Am 11. Juli waren die Manker Jugendlichen zum Jugendtalk
im Rathaus geladen - nur sehr wenige nahmen das Angebot
der Stadtgemeinde auch an.

Gerti Sieder berichtete von den Erfahrungen des Jugend-
raums "JIM". Vor allem in den Wintermonaten wird das Ange-
bot gut angenommen, im Frühjahr waren kaum noch
Jugendliche da, bei der 1-Jahresfeier fehlte das Engage-
ment der Jugendlichen komplett. "Dabei war der Jugend-
raum bei allen Gesprächen immer ganz oben auf der
Wunschliste", so BGM Leonhardsberger.

In einer Internet-Umfrage soll nun geklärt werden, ob Interes-
se am Fortbestand des Jugendraumes besteht und welche
Angebote gewünscht werden:
www.fragebogen-tool.de/f.php?i=24612&c=gbhcg

Die Ergebnisse aus dem Audit "familienfreundliche Gemein-
de" wurden diskutiert: die Möglichkeiten eines Disco-Taxis
werden abgeklärt und die Jobbörse auf der neuen Home-
page integriert.

Am 19. August wird es wieder die Jungbürgerfeier der Stadt-
gemeinde geben, bei der auch die Maturanten und
Jugendlichen mit Lehrabschluss geehrt werden.

Cityrock und Skate-Contest am 24. September
Das City-Rock Festival findet heuer am 24. September in der
Bauhalle in Hörsdorf statt. "Durch die Umstellung der Organi-
sation konnte im Vorjahr ein neuer Besucherrekord verzeich-
net werden", freut sich Jugend-Gemeinderat Sebastian Ker-
schner. Am selben Tag ist in der neuen Vereinsdepot-Halle
ein Skate-Contest geplant, zu dem Biker, Skater und Inliner
aus der ganzen Region eingeladen sind.

Jahrgang 1993 gemustert! 
Für die Burschen des Jahrganges 1993 aus der Stadtgemeinde
Mank ging am Donnerstag, den 14. und Freitag, den 15. Juli
2011 in St. Pölten die Musterung über die Bühne.
Beim traditionellen Empfang der Stadtgemeinde und des ÖKB
im Gasthaus Riedl-Schöner gab es Speis und Trank für die frisch
Gemusterten. Im Anschluss zogen die Jungs durch die Stadt
und sammelten Spenden. 150 Euro wurden noch am selben
Abend an die Kindergruppe Schmetterling übergeben.

Foto: v.l.: Bürgermeister Martin Leonhardsberger, Patrick Hasenleitner, Patrik
Dvorak, Christoph Kaiblinger, Stefan Vorlaufer, Sebastian Dutter, Manuel Pich-
ler, Florian Imler, Thomas Fuchs, Matthias Punz, Soldatenreferent Gerhard Zeiss
und Obmann-Stellvertreter Josef Prischink vom ÖKB Stadtverband Mank.

Foto: V.l. Stadtmarketing-Obmann Hannes Zimola, Ver-
mieter Stefan Schrittwieser, Manuela Lerchecker und
BGM Martin Leonhardsberger.

Foto: v.l. Alexander und Valentin Garschall, Matthias Schickinger, Sebastian
Kerschner, Mathias Auer, Gerti Sieder, Stadtrat Walter Wieser.
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Tag der Blasmusik
Am 24. und 25. Juni waren 2 Fuhrwerke der Stadtkapelle
Mank in der Osthälfte des Gemeindegebietes wieder zur tra-
ditionellen Rundfahrt unterwegs. Der Abschluss fand am
Sonntag mit einem Frühstück beim Bürgermeister statt und
wurde mit der Begleitung der bischöflichen Visitation abge-
schlossen.

Foto: v.l: BGM Martin Leonhardsberger, Maria Bauer, Karl Essletzbichler, Chri-
stine Daxböck, Kapellen-Obmann Herbert Permoser, Kapellmeister Thomas
Zimola, Doris Neubauer und BGM-a.D. Hans-Oliver Godderidge.

Vereins- und Schulnews ...

Kegelverein ist der
beliebteste Verein in Mank
Bei der NÖN-Aktion zur Wahl der beliebte-
sten Vereine in unserem Bundesland wur-
den nun die Gemeindesieger gekürt. 

Von den 30 Manker Vereinen konnte der
KV Union Raiffeisen Mank die meisten Stim-
men für sich erzielen und wurde Gemein-
desieger. 

Bei der offiziellen Ehrung am Samstag, 9.
Juli, die im Rahmen des Landeshauptstadt-
festes in St. Pölten stattfand, übergaben LH
Pröll, LR Schwarz und Ulla Weikersdorfer die
Preise. Für die Manker Kegler gab es wie für
die übrigen 460 Gemeindesieger eine
schöne Erinnerungsscheibe. 

Weitere Informationen dazu finden Sie auf
www.noen.at/community/freiwilligkeit

Foto: Vizebgm. Franz Kaufmann, Rosa Hackl und
Gernot Sandler

Radln rund um Mank
Wie jedes Jahr, veranstalteten der Bauernbund und die
Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen zu Fronleichnam das
Radl`n rund um Mank. Bei herrlichem Wetter nahmen ca. 300
Radler die abwechslungsreiche Strecke in Angriff. Die Radle-
rInnen wurden bei den Labstellen bei Familie Dachsberger in
Etzen und Familie Hiesberger in Fritzberg bestens versorgt.

Auch heuer gab es wieder ein Gewinnspiel. Über den Haupt-
preis - ein Reisegutschein der Firma Kerschner im Wert von 300
Euro - durfte sich Manuel Kletzl freuen.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde den Familien Permoser
und Pölzl aus Loitsdorf eine Urkunde zum Eintrag ins "Goldene
Ehrenbuch" verliehen.

Der Bauernbund und die Bäuerinnen bedanken sich bei den
vielen Radlern und freuen sich auf´s nächste Jahr.

Die Volkshochschule Mank veranstaltet ein
Sprachcamp

ENGLISH IN SUMMER
für Kinder von 8 - 12 Jahren

22. - 26. August 2011
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr
mit Kursleiter Jerome Small,
Native Speaker aus Südafrika

Kosten:  € 120,- / 5 Vormittage
Im Preis enthalten sind Bastelmaterial, Getränke und
Jause. Preis für Geschwister € 110,-
(ab einer größeren Teilnehmerzahl verringern sich
die Kurskosten)

Restplätze sind noch frei - Infos und
Anmeldungen unter 02755/2282-15 
oder auf www.mank.at
bis spätestens 8. August 2011
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Lieblingsplätze in Mank gemalt
Unter dem Motto "Mein Lieblingsplatz in Mank" haben
die Kinder der 1a, 3a und 4a der Volksschule Mank
zum Schulschluss ihre Vorlieben zu Papier gebracht. 
Schokolade gab es für die besten 15 Arbeiten, die
jeweiligen Klassensieger wurden von einer Gemein-
dejury ausgewählt und mit Kino-Gutscheinen
belohnt. Die Bilder sind in den Sommerferien im Rat-
haus ausgestellt.

Foto: v.l:  Hannah Fuchs, Vanessa Aschauer,  Lehererin Veronika
Neuninger, Michael Ehribauer, Elisabeth Fuchs, Markus Staudinger

Radprüfung erfolgreich
abgeschlossen
29 Kinder der Manker Volksschule legten im
heurigen Jahr die Radfahrprüfung erfolgreich
ab. Alle 26 Kinder aus den vierten Klassen und 3
Kinder aus der Dritten sind nun als Radfahrer in
Mank unterwegs. BGM Martin Leonhardsber-
ger gratulierte mit einem Radlland-T-Shirt, das
auch vom Regionalverband unterstützt wird. 

Foto: v.l. Patrik Ebner, Florian Scheibenpflug, Theresa Gastecker, Gabor Koppi, Tobias Mayer, Celine Karner, Anna Gindl, Helene
Waxenecker, Moritz Hiesberger, Carolin Amon, Nina Fahrnberger, Julia Scheichelbauer, Lisa Zeitlhofer, Carmen Morawek, und Kiara
Strauss. Stehend v.l.: Nadine Halbwachs, Selina Kerschner, Olivia Jakab, Fabienne Kraml, Vanessa Aschauer, Valentin Waach, Nicole
Sandhacker, Jakob Frank, Lisa Kerschner, Emily Kerschner, Maria Teufl, Andreas Gavrau, Benedikt Pichler, BGM Martin Leonhardsberger
und Richard Luger nicht am Bild: Bernadette Luger.

Stellenausschreibung
In der Hauptschulgemeinde Mank gelangt die
Stelle einer/eines

Schulwartin/Schulwarts (mit 30 Wochenstunden)

zum Eintritt ab 1. Oktober 2011 zur Ausschreibung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den
Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbe-
dienstestengesetzes 1976 (GVBG) in der gelten-
den Fassung.

Anforderungsprofil:
- Selbstständige, verantwortungsbewusste

Arbeitsweise
- Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit
- Erfahrung im Umgang mit Kindern
- Abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung
- Körperliche, geistige und psychische Eignung
- EU-Staatsbürgerschaft
Aufgabenbereiche:
- Reinigungs- und Gartenarbeit im Hauptschulareal
- Ordnung halten im Hauptschulgebäude
- Blumenpflege
- Winterdienst

Bewerbungen sind mit folgenden Unterlagen bis
spätestens 5. August an die Stadtgemeinde
Mank, Schulstraße 1, 3240 Mank schriftlich oder
per Mail: stadtgemeinde@mank.at zu richten:

Lebenslauf, Ausbildungs- bzw. Berufsnachweise,
persönliche Urkunden in Kopie (Geburtsurkunde,
Staatsbürgerschaftsnachweis).

Weitere Auskünfte erteilt gerne Amtsleiter Martin
Kellner 02755/2282-12

Dank für Schülerlotsen
Mitte Juli bedankten sich der Elternverein und die
Stadtgemeinde mit einer Jause im GH Schönbichler
bei den Manker Schülerlotsen. "Die Lotsen leisten
einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit für die
Schulkinder" lobte BGM Martin Leonhardsberger. Leo-
pold Rubitzko und Eduard Gric sind bereits seit Beginn
im Jahr 1994 dabei. Insgesamt 9 Schülerlotsen sind
während der Schultage an 2 Straßenquerungen im
Einsatz: 8 Lotsen sichern abwechselnd den Zebra-
streifen der Hauptschule und Karl Angerer versieht
jeden Tag am "Purtscher-Eck" seinen Einsatz. Karl Zell-
hofer hat bereits die Einteilung für das kommende Jahr
gemacht, entsprechende Schulungen wurden durch
die Polizeiinspektion Mank durchgeführt. 

Foto: 1. Reihe v.l. Friedrich Leonhardsberger, Johann Zöchling, Herta
Sandler, Leopold Rubitzko, Franz Buresch. 2. Reihe v.l. Gertrude Stief-
sohn, Karl Angerer, Karl Zellhofer, Leopold Thür, Eduard Gric und
BGM Martin Leonhardsberger. Nicht am Bild: Johann Hiesberger
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